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Nr. 164. Mittag Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 6. März. 


* Oberbürgermeiſter Friedensburg iſt, wie wir aus San Remo 
hören, einer Gehirnhautentzündung, die zu feinem ſchweren chroniſchen 
Leiden hinzugetreten iſt, erlegen. 

»»Vieheinfuhr. Während des Monats Februar find aus Dre 
reich⸗Ungarn in öffentliche Schlachthäuſer Deutſchlands 3666 lebende 
Schweine eingeführt worden und zwar nach den Städten Berlin, 
Beuthen OS., Breslau, Brieg, Cottbus, Forſt, Gleiwitz, Görlitz, sn 
ſtadt, Jauer, Liegnitz, Magdeburg, Myslowitz, Oppeln, Ratibor, Rybnif, 
Sorau, Striegau und Waldenburg. Die Höchſtzahl (972) gelangte davon 
nach Berlin, die geringſte Zahl (7) wurde nach Jauer 9 Die 
Contumazanſtalt Steinbruch ſtellte 2847, Bielitz keine und 819 kamen ohne 
Contumaz herein. 3192 gingen über Oderberg, 327 über Dzieditz und 
207 über Szezakoſda ein. — Aus Rußland wurden vom 22. bis 28. Fe⸗ 
bruar in die Schlachthäuſer zu Beuthen und Myslowitz 1752 lebende 
Schweine eingebracht; 3 wurden bei der Einfuhr krank befunden, 47 er⸗ 
krankten in den Schlachthäuſern und 506 blieben in denſelben am Schlufie 
der Woche lebend im Beſtande. 


—ͤ— —ÿ — ——— G—-—— 
Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 6. März. Aus Prag meldet die „Voſſ. Ztg.“: In 
einer morgen erſcheinenden Kundgebung an das czechiſche Volk erklärt 
die altezechiſche Partei, daß ſie ſich in Folge des Ausfalls der letzten 
Wahlen gänzlich vom politiſchen Schauplatze zurückziehe. Weiter be⸗ 
ſchloß die altezechiſche Parteileitung, ſich an der Stichwahl im Prager 
Städtewahlkreis nicht zu betheiligen. 

Das „B. T.“ ſchreibt: In der Gewehrfabrik zu Spandau wird 
der Perſonalbeſtand von etwas über 3000 auf etwa 700 Arbeiter 
reducirt; das Gleiche geſchieht in Erfurt und Danzig; zuſammen 
werden in den Fabriken ungefähr 7500 Arbeiter entlaſſen. Zum 
April wird auch in den übrigen Militärwerkſtätten mit Entlaſſungen 
vorgegangen. E 

Die Candidatur des Fürſten Bismarck fol thatſächlich im 19 ten 
hannöverſchen Wahlkreiſe aufgeſtellt werden; ob mit oder ohne Zu: 
ſiimmung des Fürſten, ſchreibt die „Nat. Ztg.“, bleibt dahingeſtellt. 

Aus London meldet die Kreuzzeitung: Der Wiener Correſpondent 
der „Times“ telegraphirt, er ſei zu der Erklärung ermächtigt, der 
Dreibund werde im nächſten Jahre erneut werden. 

Die Frankfurter Abendbörſe war ruhig, Schweizer Bahnen feſt, be⸗ 
ſonders Centralbahn, böhmiſche Bahnen günftig. 

Nach der „Köln. Zig.“ hat der Roheiſenmarkt in den letzten Tagen ein 
lebhafteres Gepräge angenommen, belangreichere Abſchlüſſe wurden in 
luxemburgiſchem, wie rheiniſch⸗weſtfäliſchem Roheiſen gemacht. Die Nach⸗ 
frage war rege. Luxemburgiſches Roheiſen ſehr feſt, zeigte Neigung zum 
Steigen, auch der rheiniſch⸗weſtfäliſche Verband fordert 1—2 M. mehr 

als vor zwei Monaten 5 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 5 

Berlin, 6. März. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ glaubt, durch die 
Adreſſe des Landesausſchuſſes in Straßburg müſſe ſich auch beim 
Kaiſer das Vertrauen zu der Bevölkerung der Reichslande und deren 
Vertretung erheblich befeſtigen. Der Proteſt gegen eine unberechtigte, 
auswärtige Einmiſchung werde die hitzigen Pariſer Chauviniſten ſtark 
abkühlen. Je größer der Gewinn fuͤr die Sache des Friedens ſei, 
deſto eher werde das Reichsland des Preiſes für die muthige That 
theilhaftig werden, als welche ſich die Adreſſe darſtellt. 

Köln, 5. März. Die Kölniſche und Düſſeldorfer Dampfſchifffahrt⸗ 
eſellſchaft hat ihre Fahrten wieder aufgenommen. Die regelmäßigen 
Fahrten beginnen am 7. März. 

Wien, 5. März. Die „Preſſe“ meldet: Der Verwaltungsrath 
der Albrechtsbahn wird eine außerordentliche Generalverſammlung ein⸗ 
berufen, da das Uebereinkommen mit der Regierung in Folge der 
Auflöfung des Reichsraths der Verlängerung bedarf. Das Ueberein⸗ 
kommen wird im Sinne ſofortiger Verſtaatlichung abgeändert werden. 
Anfang Juni iſt eine Conferenz der Eiſenbahndirectionen in Hamburg 
beabſichtigt wegen Einbeziehung der deutſchen Bahnen in den directen 
öͤſterreichiſch⸗ungariſchen⸗orientaliſchen Verkehr. 

Wien, 5. März. Die Handelskammern in Oeſterreich und 
Mähren haben 4 Deutſchliberale wiedergewählt. 

Wien, 5. März. Unter den bisher vollzogenen 213 Wahlen 
fielen 58 auf Deutſchliberale, 7 auf Deutſchnationale, 28 auf Jung⸗ 
gechen, 9 auf Altezechen, 15 auf Clericale, 57 auf verſchledene 
Nationale, 8 auf Antiſemiten, 5 auf Unbeftimmte, 

Rom, 5. März. Die „Opinione“ drückt ihren lebhaften Bei⸗ 
fall zu den Erklärungen Rudinis aus. Der „Diritto“ ſagt, Rudini 
habe folgerichtig als Miniſter eines freiwillig in die Tripelallianz 
eingetretenen Staates geſprochen. Die „Italie“ meint, ohne Zweifel 
würden die Erklärungen Rudinis in Berlin und Wien gut aufge⸗ 
nommen werden, denn dieſelben drückten das exacte Ziel der Tripel⸗ 
allianz aus. Man wolle den Frieden und nichts als dieſen. 

Paris, 5. März. (Ausführlichere Depeſche.) Der Bericht Meline's 
über den allgemeinen Zolltarif betont die Nothwendigkeit des Schutzes 
für Ackerbau und Induſtrie, deſſen Erfolg geſtatten würde, die 
ungeheuren finanziellen privaten Hilfsquellen Frankreichs nutzbar zu 
machen. Der Berichterſtatter unterwirft weiterhin die Schüchternheit 
des franzöſſchen Capitals, ſich in große Privatunternehmungen ein: 
zulaſſen zum alleinigen Vortheil der vom Staate unter ſeinen Schutz 
genommenen Unternehmungen, einer Kritik, und entwirft ein Bild 
von dem Verhalten des ausländiſchen Capitals, aus welchem hervor⸗ 
geht, daß Frankreich in Bezug auf die Betheiligung an großen 
Privatunternehmungen hinter England, Deutschland und Italien 
zurückſtehe. Die franzöſiſchen Capitalien würden ſich dem Ackerbau 
und der Induſtrie zuwenden, ſobald gute Zolltarife für die: 
ſelben aufgeſtellt ſeien und dieſelben würden eine ficherere 
Anlage dabei finden als in der Boͤrſenſpeculation. Meline 
ſucht nachzuweiſen daß der Schutzzoll ſowohl dem Conſumenten 
wie dem Producenten zugute kommen werde in Folge der 
Concurrenz, welche ſich im Innern entwickeln werde; er findet, daß 
die Beſteuerung von Zucker, amerikaniſchem geſalzenem Fleiſch, 
Cerealien und Vieh bereits ausgezeichnete Ergebniſſe geliefert habe 
und meint, die Erhohung der Zölle werde die Budgeteinnahmen 
noch weiter vermehren. Meline beruft ſich auf die Vereinigten 
Staaten von Nordamerika und auf Deutſchland und er fürchtet nicht, 
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Zweiundſiebzigſter Jahrgaug. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


daß die Einfuhr ausbleiben würde, weil die Zölle keine Prohibitiv⸗, 
ſondern Compenſationszölle ſeien. Er ſchließt mit dem Ausdrucke der 
Hoffnung, daß Frankreich auch ferner in guten Beziehungen mit den 
anderen Ländern ſtehen werde, da es nur das Ziel vor Augen habe, 
die nationale Arbeit mit Gerechtigkeit und Mäßigung zu ſchützen, wie 
das andere Nationen ebenfalls thäten. 

Paris, 5. März. Meldungen aus Buenos Ayres zufolge war die 
dortige Börſe heute beunruhigt durch das Gerücht von der Emiſſion 
eines neuen Papiergeldes. 

Paris, 5. März. Der „Temps“ rühmt die Klugheit und die 
unangreifbare Zurückhaltung in der geſtrigen Erklärung des italieni⸗ 
ſchen Miniſterpräſidenten Rudini. So viel Freimuth, vereint mit 
Weisheit, werde die Oppoſition zum Schweigen bringen. Friede in 
Europa und Sammlung in Afrika ſei übrigens auch ganz das Pro⸗ 
gramm Frankreichs. Die „Liberté“ meint dagegen, der Vertrag 
welchen man nicht mittheilen wolle, bilde für die öffentliche Meinung 
immer eine Sorge. 

Paris, 5. März. Wie verlautet, ſieht die Polizeipräfeckur den 
nächſten Sonntags⸗Rennen nicht ohne Beſorgniß entgegen. Der 
Polizeipräfect dürfte das General» Commando um Beiſtellung einiger 
Cavallerie⸗Escadrons zur Aufrechterhaltung der Ordnung erſuchen. 

Paris, 5 März. Die Deputirtenkammer genehmigte die erſten 
ſieben Artikel der Vorlage, betreffend die Bewilligung eines Credits 
von ſechs Millionen zur Ermäßigung der Grundſteuer für die durch 
die Kälte heimgeſuchten kleinen Landwirthe. Rouvier verlangte nur 
die Bewilligung von drei Millionen. Die weitere Berathung erfolgt 
am Montag. 

Brüſſel, 5. März. Dem „Peuple“ zufolge wird gegen die 
ſocialiſtiſchen Redner, welche auf dem Meeting in Carnieres zur 
Militärrevolte aufgereizt haben, eine gerichtliche Unterſuchung einge⸗ 
leitet. — Auf Verlangen des Miniſteriums vertagte ſich der Senat 
bis Mittwoch. In der Kammer fand eine lebhafte Debatte ſtatt. 
Mit 77 gegen 69 Stimmen und 7 Stimmenenthaltungen wurde ein 
Tadelsvotum gegen das neue Cabinet angenommen. Die Kammer 
dürfte morgen aufgelöſt werden. 

Haag, 5. März. Die Kammer hat heute eine Zuſatz⸗Convention 
zu dem Handelsvertrage mit England angenommen, welche die Be⸗ 
ſtimmungen bezüglich der Berechnung der ad valorem-Zölle abändert. 

London, 5. März. Unterhaus. Der Unterſtaatsſecretär des Aus⸗ 
wärtigen Ferguſſon erklärte auf eine Anfrage, er könne nicht ſagen, 
daß von Neuem Unruhen auf Creta ausgebrochen ſeien. Die Er⸗ 
mordung von Chriſten oder Muſelmanen komme dort häufig vor; 
einige dieſer Verbrechen würden den Gendarmen zugeſchrieben. Auf 
eine weitere Anfrage erklärte Ferguſſon, das Oberhoheitsrecht im 
Sudan gehöre dem Sultan und nicht dem. Khedive; von einer de 
kacto⸗Regierung des Sudans wiſſe er nichts. Der Sultan habe 
ſeine Rechte auf den Sudan nicht aufgegeben; der türkiſche Bot⸗ 
ſchafter habe am 30. Juni 1885 eine dahin gehende Erklärung ab⸗ 
Die einzige dem Khedive von der engliſchen Regierung ge⸗ 
machte Zuſage, betreffend die Vertheidigung feines Gebietes ſei in 
Lord Granvilles Depeſchen vom 13. December 1883 und 4. Januar 
1884 enthalten. 

Glasgow, 5. März. Der Strike der Hochöfenarbeiter if} beendet. 
Die Arbeiter nahmen die Bedingung der Arbeitgeber auf Herabſetzung 
der Löhne um 5 Procent an. Der Strike hat 21 Wochen gedauert. 

Athen, 5. März. Großfürſt Georg hat ſich heute auf einem 
ruſſiſchen Kriegsſchiffe nach Algier begeben. Die Mitglieder der könig⸗ 
lichen Familie begleiteten ihn nach dem Piräus. 

Bukareſt, 5. März. Die miniſterielle Erklärung in den Kammern 
beſagt, das Cabinet werde in der äußeren Politik die bisher beob⸗ 
achtete Richtung fortſetzen. 

Waſhington, 5. März. Gemäß dem beſchloſſenen Geſetze wird 
das Schatzamt auf die Ausfuhr von Goldbarren 4 Cents Zuſchlagtaxe 
auf 100 Dollar erheben, eventuell die Ausfuhr ganz verbieten. — 
Geſtern forderte das Schatzamt 240 Dollar Ausfuhrtaxe für Barren 
im Werthe von 600 000 Dollar. Für die am Sonnabend abgehenden 
Dampfer wird eine große Nachfrage nach Barren erwartet. 


Waſſerſtands⸗Telegramme. f 
Brieg, 5. März, 5½ Uhr Nachm. O.⸗P. 5,16, U.⸗P. 3,50 m. Steigt. 


Breslau. Waſſerſtand. 

5. März. O.⸗P. 5 m 26 e M.⸗P. 4 m 1 em. U.⸗V. — m 68 em über 0. 
6. März. O.⸗P. 5 m 24 cm, Wielt es cm. U.⸗P. — m 68 em über 0. 
isſtand. 
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Handels-Zeitung. 


® Die Landeshuter Garnbörse vom 4. März 1891 war, wie uns 
die dortige Börsencommission mittheilt, normal besucht, die bisher 
verlangten Preise für Flachs- und Towgarne wurden voll gezahlt, und 
in feinen Nummern, die prompt schwer zu haben sind, nament- 
lich für Flachsgarne werden höhere Preise bewilligt! Sämmtliche 
Garnsorten finden guten Absatz, Spinner sind unter Schluss und wur- 
den auch diesmal wieder grössere Schlüsse perfect! — Mechanische 
Webereien, wie Handweber sind im hiesigen Distriet gut beschäftigt, 
namentlich in flachsgarnigen Waaren, nur lassen die Preise zu wünschen 
übrig! — Die nächste Garnbörse findet Mittwoch, den Sten 
April statt, 


* Commandit-Gesellsohaft auf Aotlen Ludw. Loewe u. Oo. In 
der gestern zu Berlin stattgehabten Aufsichtsraths-Sitzung wurde auf 
Antrag des persönlich haftenden Gesellschafters beschlossen, die Divi- 
dende für 1890 wiederum auf 18 pCt. festzustellen. Die auf die Bilanz- 
werthe vorgenommenen Abschreibungen belaufen sich auf ‚ca. 800 000 
Mark, ausserdem ist der aus dem alten Geschäft mit der in Liquida- 
tion befindlichen Ungarischen Waffen- und Munitionsfabrik-Actien-Ge- 
sellschaft entstandene Verlust vollständig abgesetzt worden. Die Ge- 
neral-Versammlung wird auf den 28, er. berufen und wird u. a, auch 
über die Aufnahme einer Anleihe Beschluss zu fassen haben, welche 
die Beschaffung der Mittel zur Betheiligung an der neuen Ungarischen 
Waffen- und Maschinenfabrik und zur Verstärkung des Betriebes zum 
Zwecke hat. > 


Concurs-Eröffnungen. 

Holzhändler Gottfried Schulze in Berlin. — Firma E. L. Klage in 
Berlin. — Firma Ferdinand Petsch in Berlin, — Leinenhändler Claus 
Peters in Bielefeld. — Firma Langbehn & Prediger (Krämerei und 
A in Hamburg. — Firma C. G. Fehre, Farbenfabrik 
in Triebes bei Hohenleuben. — Firma H. Bellach in Jena. — Karl 
Baumann, Tuch- und Kleiderhandlung in Ravensburg. — Gutsbesitzer 
Erust Jeltsch ia Kleschewo bei -Schrode, u. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die 8 welche Sonntag einmal, Montag 


agen dretmal erſcheint. 


Freitag, den 6. März 1891. 


Schlesien: Kaufmann Alfred Sckiefe zu Breslau, Klosterstr. 85 b, 
in gleichnamiger Firma (Geschäftslocale: Ohlauerstrasse 43 und Kloster- 
strasse 85 b). Concurseröffnung: am 5. März 1891. Verwalter: Kauf. 
mann Hermann Hatscher. Anmeldefrist bis zum 15. April 1891. Erste 
Gläubiger - Versammlung: den 2. April 1891. Prüfungstermin; den 
28. April 1891. Offener Arrest mit Anzeigepflicht bis 30. März 1891, 


Ausweise. 

Pariser Bankausweis, 5. März. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 293 748 000, Zun. 13 097 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 
6682000, Zunahme 855 000 Fr. Verbältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 77 :67. 2 

Londoner Bankausweie, 5. März. [Nachtrag.] Re- 
Bier erhalten 11343 000 Pfd. Sterl., Abn. 1092000 Pfd. Sterl. 

rocent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 36½ gegen 38%, ia 
der Vorwoche. Clearinghouse- Umsatz 168 Mill., gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres weniger 12 Mill. 


Marktberichte. 

© Bresiau, 6. Mäız. 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
hentigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert. per 100 Kilogramm 
schlee. weisser 18,40 — 19.30 — 19.80 Mk., gelber 18,30 — 19.20 — 19,70 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Klgr, 16,30 bis 
17,40—17,80 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 12,40--13,40--14,30 bis 
15,30 Mark, weisse 15,50—16.20 Mark. 

Hafer blieb gut verkäuflich, per 100 Kler. 13,40—13,80—14,50 Mark, 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 13,00—13,50—14,00 Marz, 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Klgr. 14,50—15,50—16,50 Mark. 
Vietoria 17.00-18.00 —19,00 Mark, ; 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kler. 18,00—19.00—20,00 Mk. 

Lupinen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. gelbe 8,00—8,80 bis 
9,20 Mark, blaue 7,40—8.40—9,00 Mark. 

Wicken schwache Kauflust, ver 100 Kgr. 11—12—13 Mark 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schiaglein schwacher Umsatz. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18—19—21,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


zweimal, an ben übrigen 


Schlag-Leinsaat... 18 — 20 — 380 
Winterraoos 22 50 23 50 > — 
Winterrübsen +. 21 50 22 50 24 — 
Leindotter 18 50 19 50 50 


Rapskuchen ruhig, ver 100 Kilogramm schles, 12—12½ Mx. 
* 11½—11¾% Mx. : 
einkuenen preishaltend, per 100: Kliogr. schles, 15—15½ 
Gemder 13—14 Merk 5 Sr. — 
Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kigr. 11%/,--12 M. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother feine Qualitäten behauptet, 
34 —45—57 M., weisser unverändert, 45—55—65--70—80 Mk. 
= 8 7 3 Klee schwacher Umsatz, per 50 Klgr. 50-55 
9— 10 . 
Tannenklee matter, 35—40—42—48 M. 
Thymothee matter, 21—23— 28 M. 


Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen fein. 
28.50—29,00 Mk. Hausbacken: 27,50—-28.00 Mark. Roggen-Futtermehl 


10.60—11.20.Mark. Weizenkleie 9.80 — 10.20 Mark. 2 
Speisekartoffel 2—2,40 Mk. — Brennkartoffel 1,30—1,60 M. 
je nach Stürkegehalt per 50 Kilogr. a 
Heu ver 50 Kilogramm (neues) 2,10—2.40 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 21.00—24,00. Merk. 


Berlin, 5. März. [Productenbericht.] Von auswärts lagen 
für Weizen heut durchweg feste, zum Theil sogar sehr anregende Bo. 
richte vor, während die Notirungen für Roggen speciell in Amsterdam 
schwächer waren; für die Tendenz des hiesigen Marktes war ausser- 


dem noch von Einfluss, dass das Wetter, das gestern wieder kälter zu 


werden den Anschein hatte, gegen Erwarten wärmer geworden ist. — 
Weizen eröffnete demzufolge in recht fester Haltung, schwächte sich 
aber im weiteren Verlauf wieder soweit ab, dass der Schluss nur noch 
½ -/, M. besser ist als gestern und Roggen hat sogar Mühe gehabt, 
gestrigen Preisstand nur zu behaupten; die Tendenz war aber im Ver- 
lauf doch etwas fester als im Beginn. — Hafer zeigte ziemlich feste 
Haltung und notirt eine Kleinigkeit besser. — Roggenmehl hat sich 
wenig verändert. — Rüböl war etwas schwächer, und auch Spiritus 
hat die gestrige Besserung nicht ganz zu behaupten vermocht. 

Weizen loco 194—208 Mark per 1000 Kilo nacn Qualität gefordert, 
April-Mai 208—2071/, Mark bez., Mai-Juni 206¼ —206½ Mark bez. 
Juni-Juli 206% —206½ Mark bez., September-October 195—195½½ M. 
bez. — Roggen loco 112183 M. nach Qualität gefordert, guter iuländ, 
176—177 M., feiner inländ. 178—179 M., geringer inländ. 174—175 M. 
ab Bahn bez., April-Mai 1791/,—1791/,—179%,—1794, M. bez., Mai-Juni 
176½—177—176% Mark bez., Juni. Jull 174% 174½—175—174% M. 
bez., Juli-August 169¾ —170—169¾ M. bez., Sept.-Oct. 166¼½ — 166 
bis 166½½—166¼ M. bez. — Mais loco 145 bis 155 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, April-Mai 141¾½—142¼½ M. bez., Mai-Juni 1401/, 
bis 1413/, M. bez. — Gerste loco 140—200 M. per 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert. — Hafer loco 148—163 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gef., mittel und guter ost- und westpreussischer 149—152 M., 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 150—153 Mark, 
mittel und guter schlesischer 151—153 M., fein schlesischer, preussischer 
und pommerscher 154—158 M. ab Bahn bez., April-Mai 153—152%, bis 
153 M. bez., Mai-Juni 152—153%,—154 M. bez., Juni-Juli 155 M. bez, 
— Erbsen, Kochwaare 147 — 190 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 138 bis 
146 M. per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. 
27,50 —25,50 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24,25—22,25 Mark bez., Roggen- 


mehl Nr. O und 1: 25—24 M., März 25,25 — 25,20 Mark bez., April-Mai 


24,70 M. bez., Mai-Juni 24,30 M. bez., Juni-Juli 24,10 Mark bez., Juli- 
August 23,60 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 60,2 M. bez., März 
61 Mark bez., April-Mai 61,9—61,2— 61,3 Mark bez., Mai-Juni 62,1615 
October bis 61,7 Mark bez., September-October 63,1 62,5 —62,2 M. bez, 

Petroleum loco 23,8 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
69,6 M. bez., unversteuert mit 70 M. eng loco ohne Fass 
49,9 Mark bez., April-Mai 50—49,6--50 Mark bez., Mai-Juni 50—49,6 big 
50 M. bez., Juni-Juli 50,1—498—50.1 M. bez., Juli-August 50,5—50 bis 
50,4 Mark bez., August-September 50,1—49,8—50,2 M. bez., September- 
46,8—46,4—46,7 M. bez. { 

Kartoffelmehl 24,00 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 24,00 M. bez, 

Bradford, 5. März. Wolle und Garne rubig, Stücke ziemlicher 
Begehr. 

Bürsen- und Bandela-Depeschen. 

Paris. 5. März. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course,] Nach- 
trag.) Türkenioose 78, 40. 4% priv. türk. Obligationen 438, 75. 
Banane ottomane 630.—. Banque de Paris 836. 25, Banque d'escompte 
565, —. Credit foncier 1283. 75. Credit mobilier 440, — Panama- 
Kanal-Actien 37.50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 33 75 Rio Tinto 
583, 10. Suezkanal-Actien 2450, — Wechsel auf deutsche Plätze 
121% Wechsel auf London kurz 25. 24 30% Rente 95. 57½ 4% 
unific. Egypter 495. — 40% Spanier äussere Anl. 77½. Meridional- 
Actien 697, 50. Cheques auf London 25. 25 ½. Comptoir d’escompte 
58, —. 40% Russen de 1889 —, —. Robinson 58, 75. Neue 3% 
Rente 93, 65. Ruhig. 

London, 5. März [Schlass- Course. ] GKachtrag.) 4procent, 
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Spanier 77¼½. 3,9, priril. E 


ter 93%. 40% unit. Beypier 97%. 
% garant. Egypter 100 ¼. I 1 


nvertirte Mexikaner —. % consol. 


Mexikaner 91. Ottomanbank 15, —. Suezactien 97. Canada Pacific 
77½. Engl. 29/49, Console 96½. Plaizdiscont 23%), 4¼ % Egypt. 
Tributanlehen 99. De Beers Actien neue 15 ½. Kio Tinto 231),. 


40% eonsoi. Russen 1889 (I. Serie) 99½ Rubinen-Actien —. Silber 
—. Neue Mezicaner —. Rupees 76½. Fest, 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 75. Argentinier 41/0), 
äussere Goldanleihe 56. Neue 3% Reichsanleihe 83½. 

London, 5. März. Abends 4 Uhr 55 Minuten. Preussische 
Consols 105. Engl. 2% % Consols 96¼. Convertirte Türken 19½. 
1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 99%,. 
Italiener 94½. 40% ungar. Goldrente 91½. 40% unific. Egypter 98. 
Ottomanvank 15. 60% consol. mexican. Anleihe 91. Silber 44¼. 
Neue deutsche 3% Reichsanleihe —. 5% Argentinier 76½. 


Frankfurt a. M., 5. März. Abends. [Effecten-Socıetät.) 
Schluss.) Credit-Actien 272%. Franzosen 218%,. Lombarden 115½. 
alizier — Egypter —,— 4% Ungarische Golärente 92. 80, 

Gotthardbahn 151.—. Disconto-Commandit 206. 40. Dresdner Bank 
155, 50. Laurahütte 126. 50. Gelsenkirchen 165, 30. Handels-Gesell- 
schaft —. Neue 3% Reichsanleihe 86, 20. Still. 

Frankfurt a. M., 5. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 375. Pariser Wechsel 
80. 70. Wiener Wechsel 177. 15. Reichsanleihe 106. 50. Oesterr. 
Silberrente 81. 20. Oest. Papierrente — —. 5% Papierrente 90. 70. 
40% Golärente 97. 40. 1860er Loose 125, 40. Ungar. 40% Goldrente 92. 60. 
Italiener 94,60. 1880er Russen 98. 90. II. Orient-Anl. 75.80. III. Orient- 
Anleihe 76. 80. 4°, Spanier 77. 10. Uninc. Egypter 98. 20. 3½ % 
Egypter 94, 10. Conv. Türken 19. 20. 40% türkische Anleihe 85, 70. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 57.30. 50% serb. Rente 92, 10. Serb. 
Tabaksrente 92. 20. 5% amort. Rumänen 99, 80. 60% cone. Mexik. 
Anl. 89, 90 Böhm. Westbahn 299. Böhm. Nordbahn 178%, Central 
Pacific 109, 20. Franzosen 218½. Galizier 187. Gotthardbahn 150. 
Hess. Ludwigsbahn 116,—. Lombarden 115. Lübeck-Büchener —, —. 
Nordwestbahn 191¾. Creditactien 271. Darmstädter Bank 150. 10. 
Mitteld. Creditbank 108.20. Reichsbank 140. 80. Disconto-Commandit 
205. 50. Dresdner Bank 154. 60. Ruhig. 

Cour! Bergwerksactien 94, 50. Privatdiscont 20%, 

Nach Schluss aer Börse: Creditsctien 272. Franzosen 218¾. 
Galizier —, — TLombarden 115. Egypter 98. 20. Disc.-Commandit 
206. 40. Laurahütte —. 

Neue 3% Reichsanleihe 86, 15. 

Hamburg, 5. März. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106. —. Silberrente 81. 20. Oesterr. Goldrente 97. 10 Ungar. 
4% Goldrente 93, 10. 1860er Loose 125, —. Italienische Rente 94. 70 
Creditactien 272,50. Franzosen 546.—. Lombarden 288. 50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen —. —. 1883er Russen 104. 85. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anieine 73. 50. III. Orient- Anieine 74. —. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 154.50. Deutsche Bank 158. 70. Disc.-Commandit 

6, 50. Dresd. Bank 155, —. Nationalbank für Deutschl. —. —. H. Com- 
merzbank 116, 90. Nordd. Bank 154, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
164.20. Mariend.-Mlawka 62,—. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostor. 

Büdbahn 86. 75. Untereibische Pr.-A. —. Laurahütte 126. — Nordd. 
Jute-Spinnerei 116.—. A.-C. Guano-Werke 155. 20. Dyn.-Trust-Actien 
- 50. Hamburger Packetfahrt-Actien 117, 35. Privatdiscont 280%, 
est. 
Amsterdam. 5. März. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Cours e.] 


Oesterr. Papierrente Mai-Bovbr. verzinslich 79%, do. Februar-Augüst 
Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 80½, do. April - 
October verzinsl. 79%. Oesterr. Golärente — 4% ungar. Goldrente 
91½. 50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse Eisenbahnen 124°/,. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 721),. Conv. Türken 
19%. 349%, holländ. Anleihe 100%. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau - Wiener Zisenbannactien 1351/,. 
Marknoten 59. 30. Russische Zoilconpons 192½ . Hamburger Wechsel 
59. 20. Wiener Wechsel —, —, Londoner Wechsel kurz 102, —. 


Sewyork. 5. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 
Wechsel auf Berlin 95½. Wechsel aui London 4, 85. Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 19%. 4% fund. Anleihe 1877 121 ¼. 
Erie-Bahn 19. Newyork-Centralbahn 101¼ Chicago-North- Western- 
Bahn 105. Centr.-Pacife —. Baumwolle in Newyork 8%. Baum- 
wolle m New-Orieans 8/186. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7.50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test ir Philadelphie 7,50. 
Rohes Petroleum 7,10. Pipe line Certificats per März 78½. Mehl 4, —. 
Rother Winterweizen loco 112 Weizen ver März 110%, per 
Mai 107¾, per duli 102. Mais (old mixed) 66½ , Zucker (Fair 
refining muscovados) 5½ . Kaffee Rio 19%,. Schmalz loco 6, 02. 
Rohe & Brothers 6. 30. Kupfer per April —. Getreidefracht 2. 

Petersburg, 5.März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 05, 
russ. II. Orientanieihe 103%/;,, do. III. Orientanleihe 104½, do. Bank für 
auswärtigen Handel 293 ½, Petersburger Disconto-Bank 615, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 516. Russische 4½0% 
Bodencreditpfandbriefe 140, Grosse russ. Eisenbahn 221½, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1173. 

Liverpool, 5. März. [Baumwolle.] (Anfanesbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport . 

Liverpool, 5. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikan. Lieferungen: April-Mai 
4% % Käuferpreis, Juni-Juli 4% do., September-Octbr. 4% , Verkäufer- 
preis, October-Novbr. 4% d. Käuferpreis. 

Liverpool, 5. März, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 4/167 do. 1% middling 49,4, do. middl. 
Caen do, middling fair e Pernam fair 55%½, Pernam good fair 6, 
Ceara fair 5U/,, Ceara good fair 51%, Bahia fair —, Maceio fair 
55/,, Maranham fair 5%, Egyptian brown fair 5%, Egyptian brown 
good fair 513/,,, Egyptian brown good 6%, Egyptian white fair 5%, 
Egyptian white good fair 6½, Egyptian white good —, M. G. Broac 
good 498, M. G. Broach fine 4%6, Dhollerah fair 3%, Dhollerah good 
fair 3U/,,, Dhollerah good 315/,,, Dhollerah fine 4%½ Oomra fair 3% 
Oomra good fair 3¾, Oomra good 43,5, Oomra fine 4è;, Seinde good 
fair —, Seinde good 37/,,, Bengal good fair 3½, Bengal good 39,5, 
Bengal fine 4½, Madras Tinnivelly, fair 4½0, Madras, Tinnivelly, good 
fair 4½, Madras, Tinnivelly good 4½ , Madras, Western fair 3%, Madras 
Western good fair 31% , Madras, Western good 4½, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 83,5, Peru rough good 8%, Peru moderat. 
rough fair 6%, Peru moderat, good fair 71, Peru moderat. good 7è, 
Peru smouth fair 55/6, Peru smouth good fair 5%è6· 

Wien, 5. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh - 
jahr 8, 59 Gd., 8, 62 Br., per Herbst 8. 19 Gd., 8, 22 Br. Roggen 
per Frühjahr 7, 53 Gd.. 7, 56 Br., per Herbst 6, 76 Gd., 6, 79 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 54 Gd, 6, 57 Br., . Juli-August 6, 60 Gd., 
6, 63 Br. Hafer per Frühjahr 7, 39 Gd., 7, 42 Br., per Herbst 
6, 66 Gd., 6, 69 Br. 


U 2. 


Courszettel der Berliner Börse vom 5. März 1891. 


* 


Pest, 5. März. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt] Weizen loee 
fester, per Frühjahr 8, 33 Gd. 8, 34 Br., per Mai-Juni 8, 20 Gd., 
8, 22 Br., per Herbst J, 89 Gd., 7, 91 Br. Hafer per Frühjahr 7, 07 Gd. 
7, 09 Br., per Herbst 6, 27 Gd., 6,29 Br. Mais per Mai-Juni 6. 17 Gd. 
6, 19 Br. Kohlraps pe August-Sept. 13, 90 à 13, 95. -— Wetter: Milde, 

Antwerpen, 5. März. [Getreidemarkt.] Weizen steigend. 
Roggen steigend. Hafer fest. Gerste fest. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 5., 6. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Unr 
Luftwärme (C.)) + 5%4 + 4.2 + 4°.1 
Luftdruck dei 0° (mm) 742,9 745.0 746.4 
ar ne 71 = 5.7 

etsätti . 1 93 
Wind ed 5 „4 W. 4. W. 2. 
Weite bewölkt. bewölkt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)...... 8 3.80 


Oefters Regenschauer. 


Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn. 


Die Einnahme für den Monat Februar beträgt: eng 
nach SEE Feſtſtellung 1891 1890 

1) aus dem Perſonen⸗ und Gepäckverkehr . 7860 Mk. 7682 Mk. 
2) aus dem Güterverke r. . 16722 = 15338 = 
3) aus fonftigen Quellen 2530 = 2037 = 


Zuſammen 27112 Mk. 25057 Mk. 
Naß den Monat Februar 1891 gegen 1890 alſo mehr 2055 Mk. und von 
nfang 1891 gegen den 105 Zeitraum des Vorjahres weniger 252 Mk. 
Oels, den 5. März 1891. Direction. 


Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 13665 


Hartguß⸗ dor Hacabmung wird gewarnt 
Wellen-Voſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 5 
Größte Haltbarkeit. — Große arnig au Heizmaterial. 
Stan von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


anislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
Direet imp. Hochrothe, süsse, vollsaftige 


Capweine, Apfelsinen, 


ann vorzügliche her à Dtzd. 50, 60, 80, 100 Pf., empfehlen 
ape Sherry I, Dry Constantia 
medicinal, Fine Constantia Pontac, 0 n er ude, 


Pearl Constantia, billigst zu be- 9, Schweidntizerstrasse 9 
75 » 


ziehen von 
Herm. Straka, Breslau. ocheleg. Damen⸗Masken u. e. eben 


Preislisten gratis und franco. omino z. verl. Ring, Riemerz. 15, III. 


Gold. Silber und Banknoten. 2 [Kur Cours Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrle-Gesellsehaften. 
30 SE ESCHE" DEZE FETTE =! KERKCTICHE SI Bee Term] vom4 vom 5. 25 - ee — Sei den das Ges * Bien mit dem 31. Dessmpe 
= ET PETER e som &.°1" vom 6. | setlietannden o 
— 5 Nee eee 16,15 8 16,15 ba G er ne a 4½ ½ ½ 1108,60 @ 103,60 8 —.— nen 4 „„ 2 f 1 104 — — — 8 r 40% 3 
Be D“nl 52 14 2 ——iñ — — — entralb.- B r. 5 1 94,90 ba 94.60 — 2 1 — 1 = Ps o 6 
Eng). Banknoten 1 L. Sterl. . . .. . . . 20,368 bs f 20,855 @ |Russ.-Poln. Schatz. Obligat. 4 IH 94,0 bs | 94.50 @ Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, 189.1 1890 Term! vom 4. I _yom 6. 
ester, Währung 100 Fi. ...j177,80 b [177.35 ts Schwedische Anleihe 1 85,75 bas Gotthard 1. 4 J % 1% 0 6 110220 G  laAngElextrEdison]| 10 |— , j181,00 02G 1381,00 br 
Russ. Banknoten 100 K. — 3238,25 238,40 ba Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879/4½ U %% 1102,90 @ 102,50 8 be 88.60 ba | 33,50 b Al E Häuser ‚bau-Ges.| 2 — 
Buss. Zoheoupous 324,60 ba 1324,60 8 Serb. amort. Rente von 18845 92,10 bag | 92,10 bag Böhm. Nrdb. (Gold). 2% 1101,25 ebz@ 101,30 ala Ehingen ee le 
Deutsche Fonds. 440. Ligen b. Hy B. öblig. 0 % 845 ge 95,50 828 822 2 3 25 8 Bert brauerei > 
. . — Da .. 5 1 — — 
8 N ate. dio. RB...) n e 8e d nes 1018 b 10090 bs ert. Cart. Bau 4 
Akt. Term vom 4. vom 8. Türkische Anleihe C. u. D. 1 8 % 19,20 @ 19,15 @ Gallz. Garl-Lud wi % 88.25 6 88.50 U Bismarckhütte...... 18 = 1 
m dto, cons. von 1890. . 4 8% 76,20 ba | 76,10 ba Italienische Eisenbahn 3 1 % 58.00 bz 57.90 ba Bochum. Gussstahi..| 10 1 
Sr rege we 15 x 9906 — a E MO. PN. . 235 4 %%% 80,00 G 85,0 6 Eascnau-OderDerg .........6 | ½ 98,50 B 98,50 eb B Bresi, Act-Br.8t-Pr] 0 — | 1, 
at. dio. do. 5 86,40 bz dto Adm-Anl, v. 1868)5 Hs!) 9100 ba@ | 9100 bs n 404 | — 
2. Ca 10590 @,, (üngwrische Gslaremie....a [Mil |omsom jan more mean Iaulauom jüem | Ms: Magemmanelıs | =" 
. 8 . 90 2288 ; r a to. 1 2 - 
F 3 [lin | 86,70 ba 2600 ba ed mern eh 141 us 22 n [Mührisch-Schiesisene r., 7540 3e |1550 8% |Brüzer Koniendan, | 7 | 103,50 5G 
dio. Staats-Anleine 4 | % 1101,50 G 102.00 B 4 U n 12 Oest.-Franz. Staatsbahn alte|3 10 2 | 85,50 == — Donnersmarckhütte.] 8 
dto. Staatse-Schuläsch. ..|31/, 14 in | 99,90 ba | 99.90 G , Loose, dto. ao u. 8 2,8 —— 8 —.— — dto. dto. Sur 41 8 
erliner Stadt-Obligation. .|91, 10 ho 97,20 baB | 97,10 bad x 2 A — Gold) 15 1 bz B 0 PR Dortm. Un. Be 5 14 j- 
resiauer Stadt-Anleihe ...|s 14%, 1102,50 B 102,30 B Bad. Präm.-Anieihe von 186704 Ya % 141½10 bz 140,75 ba Oesterr. Bordwast re se % 5 5 == 2 do. B pVz.-Act.| — | — 
Posensche neue Pfandbr. . 4 |! ½ [101,90 bad 1102,00 bz Baier. Prämien-Anieibe....|t %% 140,60 @ 140,25 8 dio. Lit. B. E on b..15 110 — 40 8 98,8 Elekt. G1 Seel 0 

dto. dto. dato. Sal Yı 96,90 8 9690 ba | Barietta 100 Lare. Loose. — | 45.10 ba 45,10 ba Reichenberg-Pardubita 5 Io 2” — — — a £rdmannsd. Spinner. 6 — 
Posensche Rentenbrieie 4 |! 2, 1103,20 @ 103,10 8 Braunschw. 20 Thlr. - Loose. — — 104,10 b 104,0 bz Rudolfsbahn de 188....... 4700 un =. — Faconsehm. se St. Pr.] 74a] — > 
Schlesische dto. 14 124 01030 8 103,10 8 Bukarester Loose =. 570 B 66,00 B atio. zkammergutb. 14 1100.50 tz 100.50 ba Flöther Maschinen .| 10 | — 

„ Stasts-Anleihe ....|3 1 111 85.75 8 Cöln-Mindener Pram.-A. -S. 31½ 14 30 137,75 G 138,60 B Südosterreich, 1 11 on 28 er Fraust. — 90 

jamburger Rente von 187808 ½% ½% | 97,50 — — Dessauer St.- Pram.-Anl. . 3½/ 4, 133750 8 13730 8 a0. . 10 fn 2 8 Friedrichsb. Act.-Br.| 40 he 545,00 
#üchsische Rente von 18768 | vach.| 87,80 bad | 87,60 @ Einl. 10 Loose . — 1... 159,75 @ 59,90 bz ato. ato. (Gold) 95 99.25 ba * Giesel. Cementfabr. 10 a 
Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 8 ½ 1 112,75 bag 112,75 ba |Ungar. Nordostbahn ....... 59,30 bs 89,40 Görlitz. Eisenb.-Bed.] 18 | — 
Hypotheken -Certiſleate. ate. dic. 1.1 a 14000 B [108,50 @ a0. ler, 15 10 io G [1200 B  |Gruson-Werk....... 3 |- 
D. Grunder.-Bank 12. 1108 100,00 @ 100,00 G Hamburger 50 Thlr.-Loose. 8 ls 140,00 140,00 to. Eisen 4¹ 5 „ arpener Bergbau. 1 — 
uto. auto. * 925 200 2255 G 92.70 8 Burbessische 40 Thlr.-Loose — | — 1828,00 ba 328,00 oz Brest-Grale wo E 10 1 pas 3 Re = Hörder er 2 10 I : 
Deutsche Grundschnldbankl4 | vsch.|100.80 bad 1100.80 ba Lübecker 50 Thlr.-Loose . ½ ½% 132,50 0 132,75 B Iwangorod-DbombrowWo 4% Yı le — — 8 an 50 er o|— 8045 
dto, dto. dto. 3 ½ vach.| 95,40 bad | 95.40 bz Mailänger 10 Lire-Loose...|—| — | 20,25 bz 20,80 8 Kursk-Kiew gar Ya His — 94,6 5 to. or 5 — 41 
Deutsche * Sn IV.-VIßs | vsch. 110,80 @ 110,80 8 Meining. Prämen-Pfand br. * 129,10 bz 129,50 @ “ 12 17 ” — 5,50 4 . — 5 0 — 
dto. To. 4 |ın 1 101,10 bz 101,0 ba dio. 7 Fl.-Loose — — 11506 27,50 ba 210 . 5 — 4 — Kai a 2 — 
Kamp. Aypothek-Ptandbr.] 4 |: ½% 101,00 ba 101.00 ba Oesterr. (Credit) von 1858. — 336.10 52 887,00 bz 1 1 > 8 100,90 — Kramsta. es. 2 fl — 
dio, Ato. dto. 8 ½ ½ ½% 94.00 b 94.00 ba ato. T.obse von 1860. . 4 f ½% 21,,1124,90 da 125,0 @ 15 15 — — 5 5 Lauchhammer con 1 — 
. Henckel’sche rz. à 105. . 4% 2, 410103, 25 ba 102,30 ba dato. dato. von 1864. = a — 1 7 = 1 — AA . — 7 a 2 at. 1365,00 ba 
dto. (Wolfaberg.) Rr & 106142] 4 700 — 2 e 11150110875 % 10280 ba@ |NeureidtMer.-W s|— 1 
Meininger Hypoth.-Pfäbr... 2/5, 2, 101, bad 1101,00 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18580 A) 1,1 1, arschau-Terespol . 4 770 Neuf et.-W.-Fb. — 52 
rd. Grunder.-Hyp.-Pidbr.. 4 ih 7 1101,00 ba 101,00 ba | Baab-Gratzer .............. 1 1% 105,06 B 8 - ee go * 1 — — 28,60 — Nob, Trust-C. — 1 2 
Pomm. Hyp.- Pidb. I. r. 10014 |! — — — — Russ, Pram.-Ani. von 1864 .|5 10 1 — —. * adikawkas . ee 82 8 Nordd, Lioya =. WE 5 
dto. dto. neue (gar.)a |] — — — ato. dro, von 1866. |5 ia % 1169,00 2 am 8 19015 84.7 So 10 bz Oberschi. 1 | — 1 
dto. dto. III. u. IV. Ems beh. 100,50 b {100,50 bz | Serwedische 10 Thlr. Loose. — | — | 84,00 bz == — D ala uf | 96,00 26,40 bz dito, Eisb.- a 
dto. dto. conv. rz. 1001345} ½1 3 | 9,00 8 94.00 @ Türkische 400 Free.-Loose. tr. — 8,10 bz 90 ern en. a onaux).. 101 — — 6120 @ dto, — — 8 1 
er, Bod.-Cr.-Hyp. L. II. 2. 110% 4½ 4½ 118.50 b 113,0 8 Ungarische Loose ll — 1265,00 B 262,00 ba OrmiB- Oreg . 1 8 — — dto, 5 ortl.- Cem. 61% 
dto. dio. II. 465 5 vsch. 107,40 107.40 @ En Central-Pactie 9875 3455 — — Oppeiner, ee D Ah 
dio. dto. V. 1886 vsch,|107,40 G 107.40 8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dto. Fe 1 10 9,70 B 94,50 8 Pore. Nengeselk 4 
dio.  dto.IV. Ser. rz. 15/414] 1%, 114.0 G 114,50 6 ER en ee 875 6 84,00 B a e Su 
dto. ? 4 | vach.|100,60 b 100,50 bz Div. Dix. Zins- Coars — ze way u. Nav. WN 10 99,75 bad Fate Gt. Fr. 2 5 
®r. Oentraib.-Or,-Pfdb. rz.100/4 ½ ½ 1101,40 b 101,40 @ | 1889. 1890. Term] vom 4. | vom 58. — — Dünn 6 ein Ei 109 7 vB ee! + u. Co. Spinn. 
Se) 2. 100184,] vech.| 95,00 ba | 85,00 bad FR Warsch 5 8 zus Bouth-Pac. or — N 4 "ao 50 109,10 ba Bein. Aninraeltwke. 6 
dto. dto. kündh,le 100 a ee — ee. au. Into — 11 Err 1 11450 Nn St. Louis 1 u. Texas - 1 16500 8 Sir 8 
do. dio, Comm.-Obl.J8½ 80 94 70 b | 9,70 0 KR = 2 — 0 5 — 1 en — es ma St. Louis u. 87. Francisco.. 1 1% 285 104,75 ba —— ie 
or. Hypoth.-Actien-Br. rz. 12004 ½ 1½ 12 — — a Vai Marienb.-Miawka ... — 1 —— ns dto. _dto. dito. 40 0 98,40 1 45 1 
dio, do. VI. ru. 11005 [il] — — Ostpr. Südbann 5 — - 113,30 114.00 Northern-Pacifie L. Mortg. .|6 1% 1118,70 va 118,60 @ : 0. zer, 8. 
dio. dio. div. 4 ech. 101.0 bag Jı01,00 dag |Saalbahn........ ——1 5 | — 5 — . ato. ao. IK. Noris. 101088 @ 1109,40 50 Bi Kohienwerk 
dto. dto. div. 5½ vach,| 95,50 da | 95.00 bag | Weimar-Gera ....... 3 9; 97,20 bw dto. dto. III. 6 |%s ja 106,90 B 1106.90 > Porti.-Cem. 3 
Pr. Hyp. - Vers,-Act,-G.-Oertt.|41j; 1 1 100,00 bz@ 100,00 8 Atto. G. . e 5 Ye 12 87,0 @ 87, 10 b — Zinkh.-A.-@ 
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